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Meine sehr geehrten Damen und 
Herren!

Mein erster Dank gilt Ihnen, unseren 
ATG-Mitgliedern, für Ihr großes Interesse 
am ATG, aber vor allem für Ihre Treue für 
unseren Verein und Ihre unermüdlichen 
sportlichen Aktivitäten. Die wieder stei-
gende Anzahl von Vereinsmitgliedern ist 
der beste Beweis dafür, dass in diesem 
Haus über viele Jahrzehnte hinweg gute 
Arbeit für den Sport in unserer Stadt ge-
leistet wurde und wird. Und damit bin 
ich bei meinem zweiten großen Dank, 
der meinen Kolleginnen und Kollegen im 
Vorstand gilt. Alle leisten freiwillig viele 

125.ordentliche 
Mitgliederversammlung 
Mi., 16. April, 18.30 Uhr, 
ATG-Ballettsaal

Stunden für den ATG und sind mit Begeisterung, Einsatz und großer Motivation da-
bei! Gemeinsam mit unserem Betriebsleiter, Günter Skursky, und unserem sportlichen 
Leiter, Thomas Tebbich, denen ich an dieser Stelle sehr herzlich für Ihre wirklich un-
ersetzbare Arbeit für den ATG danke, werden wir auch in den kommenden Jahren 
bemüht sein, das Beste für unsere Mitglieder und unser Haus zu erreichen.

Einen weiteren Dank möchte ich an unseren Grazer Sport-Stadtrat Detlev Eisl-Eisels-
berg richten, der mit seiner persönlichen und finanziellen Unterstützungen den erfolg-
reichen Fortbestand des größten und erfolgreichsten Vereins im Sportland Steiermark 
und damit die wohl einzigartigen sportlichen Leistungen unserer Jugend ermöglicht. 
Mein Dank gilt aber auch Sportamtsleiter Mag. Gerhard Peinhaupt und vielen Poli-
tikern in Graz und der Steiermark, die uns unterstützen und bei diversen Anliegen 
immer ein offenes Ohr für den ATG haben.

Zum Schluss möchte ich alle Vereinsmitglieder zu der Jubiläums-Mitgliederversamm-
lung herzlich in unseren Verein einladen. Neben einem kurzen Rückblick über unsere 
Vereinstätigkeit in den letzten 2 Jahren, gibt es auch den Kassenbericht und die rou-
tinemäßige Wahl des ATG-Vorstands für die nächsten 2 Jahre.

Aber besonders freue ich mich auf die Ehrung unserer treuen Mitglieder. 
Die Liste der zu Ehrenden birgt doch Namen, die den harten Kern des Vereins bilden.  
Im Anschluss lädt der neu gewählte Vorstand zu Sekt und Brötchen, damit ein wirklich 
geselliger Ausklang gesichert ist.

Auf Ihre Teilnahme freut sich
DI Dr. Bernhard Peyer, ATG-Vorstandsvorsitzender



Mit 1. März ist unsere Nachmittags-
sekretärin Waltraud Poduschka in 
Pension gegangen. Neben der Mit-
gliederverwaltung und Betreuung 
hat sie jahrelang unsere kleinsten 
Mitglieder für Sport begeistert. Der 
Vorstand und die Geschäftsführung 
bedanken sich bei Fr. Poduschka für 
ihren Einsatz, war sie doch auch im-
mer die erste Anlaufstelle für unsere 
neuen Mitglieder, die durch Wal-
trauds Freundlichkeit sofort einen  
positiven Eindruck vom ATG beka-
men. Nun trifft man Waltraud wieder 
in den Sporthallen, denn sie besucht 
selbst die Gymnastikstunden, die sie 
immer für den ATG beworben hat.

Als Nachfolgerin dürfen wir Ihnen 
Elisabeth Arzt vorstellen, die sich 
im Info-Büro schon gut eingelebt 
hat. Gab es doch gleich zu Sommer-
Semesterbeginn viele Beratungsge-
spräche und Mitgliederneuanmel-
dungen durch- zuführen. Frau Arzt 
erwarb ihre kompetente Ausbildung 
bei Werbeagenturen und hatte bei 
ihrem letzten Job viel Kontakt mit 
behinderten Kindern, die sie seit 
ihrem Dienstwechsel schon sehr 
vermissen. Zusammen mit Martina 
Schreiber hoffen wir eine so gute 
Kundenbetreuung zu erreichen, dass 
unsere Mitglieder mehr als zufrieden 
sind.    

Die begehrteste Alterserscheinung!

Das Vereins Gütesiegel des Österrei-
chischen Fachverbands für Turnen (ÖFT) 
bestätigt dem ATG mit 5 Sternen im Jahr 
2008 wieder die höchste Qualität.
In den Bereichen Freizeit-, Leistungs- 
und Gesundheitssport, sowie in der 
fachlichen Kompetenz der Übungsleiter 
bzw. Trainer ist der ATG nach wie vor 
„Top in Form“. Geprüft wurde die ge-
samte Infrastruktur, wie auch alle Rah-
menbedingungen die ein Turnverein in 

der Größe des ATG, mit mehr als 2000 
Mitgliedern, aufweisen muss. In allen 
Bereichen bestätigt diese Auszeichnung 
dem vielseitigsten Turnverein Österrei-
chs, dass wir auf die Qualität aus Tradi-
tion stolz sein können und der Vorstand 
weiter bemüht ist mit neuen innovativen 
Ideen, Impulse für die Zukunft zu setzen. 
Du hast das Ziel, wir haben die Möglich-
keiten….

Auf Grund der verlängerten Pfingstferien vieler Schulen können wir 
im ATG den Umbau des Spielplatzes schon vor dem Sommer durch-
führen. Der Sand wird durch Rollkies als Fallschutz ersetzt, dafür 
wird es aber eine eigene große Sandspielkiste geben. Die Stadt 
Graz unterstützt uns bei der neuen Gestaltung mit 10 Großpflanzen 
und einem neuen Kletterspielgerät. Wir haben uns als Ziel eine 
ATG-Wohlfühloase für jung und alt gesetzt. Aus gegebenem Anlass 
sei hier noch einmal darauf hingewiesen, dass im ganzen ATG-Ge-
lände Hunde-, Fahrradfahr-, Skater-, Scooter- und Rauchverbot gilt. 
Machen Sie Ihren Nachbarn freundlich darauf aufmerksam, er wird 
sicher dafür Verständnis haben.

Alles neu macht der Mai!

G Ü T E S I E G E L



Attila Pinter Memorial:

Langer 6er - zum 7er

Es geht von der Petri Au über Hohenrain,Lustbühel nach Ragnitz zum Buschenschank Rei-
ter! Nach einer kleinen Stärkung spazieren wir weiter über Ragnitz nach St. Leonhard.

Die genaue Startzeit wird noch von Gerhard Ledl bekannt gegeben.

Fast 200 Aktive aus zwölf Ländern be-
teiligten sich am „11. Internationalen 
Attila – Pinter - Memorial“ in Innsbruck. 
Das Beste am heuer besonders gut be-
setzten Nachwuchs-Meeting für Kunst-
turnen und Rhythmische Gymnastik, das 
vom ASVÖ und dem Tiroler Landesturn-
verband gemeinsam veranstaltet wurde: 
Der Mannschafts-Gesamtsieg sowie 
zwei Klassen-Einzelsiege gingen an Ös-

terreich: Natascha Wegscheider (RG) und 
Gabriel Rossi gewannen souverän. Gabi 
hatte am Tag nach seinem 18. Geburts-
tag doppelt Grund zum Feiern: „Meine 
Formkurve Richtung EM passt. Denn ich 
habe hier mit 83.750 Punkten ein sehr 
passables Ergebnis erreicht, obwohl ich 
nicht an allen Geräten mein volles Pro-
gramm zeigen musste. Den klaren Sieg 
betrachte ich als Geburtstagsgeschenk“. 

Bereits bei der Anfahrt zum Hoiswirt 
nach Modriach Winkel, hatten so einige 
Teilnehmer mit Sturm „Paula“ zu kämp-
fen. Nicht nur starke Windböen mit bis 
zu 90km/h, sondern auch der Regen, der 
einem waagrecht in Gesicht peitschte, 
machte das Ankleiden der Skiausrüstung 
zu einem Abenteuer. Trotz der extrem 
anspruchsvollen Bedingungen, haben 
sich insgesamt 44 Starter auf den Weg 
zur Streckenbesichtung begeben. Nach 
kurzem Aufwärmen und ein, zwei Probe-
fahrten, war das richtige Paar Ski schnell 
gefunden. Obwohl der Schnee durch den 
Niederschlag und die ungewohnt milden 
Temperaturen extrem firnig war, hat es 
das Pistenpräperierungsteam ermögli-
cht, für alle Starter gleiche Bedingungen 
zu schaffen. Auf Grund der schnellen 
Kurssetzung, mussten die Slalomski so-
fort wieder zurück in die Transporttasche 
und die Riesentorlaufbrettln wurden vor-
bereitet. Bereits direkt nach Verlassen 

des Starthauses ging es gleich ordentlich 
zur Sache:
Über eine stark abfallende Querung 
gelangte man zum ersten Tor, dann 
fünf, sechs schnelle Schwünge bis zum 
Herzstück der Strecke, der gefürchteten 
Modriach Winkel Doppelkompression. 
Da alle Athleten von ihren Betreuern 
mental auf diese Schlüsselstelle vorbe-
reitet wurden, hielten sich die Ausfälle 
in Grenzen und nur wenige mussten ih-
rer zu hohen Anfahrtsgeschwindigkeit 
Tribut zollen. Für die restlichen Tore im 
flacheren Teil der Strecke hieß es, Tempo 
mitnehmen, tiefe Hocke und versuchen 
nicht von „Paula“ erwischt zu werden.
Perfektes Material, geniale Linienfüh-
rung und jugendlicher Elan waren dieses 
Jahr ausschlaggebend für die Bestzeiten. 
Die schnellste Zeit bei den Damen er-
zielte mit 41,97s Paulina Ivanic und bei 
den Herren war Markus Schreiber mit 
42,89s einfach nicht zu schlagen. Die 

hart umkämpfte Familienwertung 2008 
hat eindeutig die Familie Eisendle für 
sich entscheiden können. 
Wir gratulieren den Vereins- Skimeistern 
sehr herzlich.

Dank der guten Vorbereitung von Marti-
na Schreiber, wurden bei der Siegereh-
rung alle strahlenden Kinderaugen mit 
funkelnden Pokalen, Gutscheinen und 
kleinen Geschenken, für ihren tollen Ein-
satz, belohnt 

Kampf der Generationen: Der älteste 
Teilnehmer dieses Rennens ist genau 
siebenmal so alt, wie unser frisch geba-
ckener Skivereinsmeister- der Opa Hatto 
kann also stolz auf seinen Enkel sein.

Ergebnisdetails entnehmen Sie bitte der 
Tabelle rechts                                   >>>>

Rossi gewann zum zweiten Mal in Folge, 
das ASVÖ-„All Star“-Team sogar bereits 
zum dritten Mal nach 2006 und 2007.

1. MAI - AUSFLUG:

Knallharte

ATG Vereins- Skimeisterschaften
 in Modriach Winkel



Rang Name  Vorname  m/w Jahrgang Klasse  G/M Zeit
1. WERKL   Mathias  M 2005 Mini I   M 03:08:92        
1. SCHIMANOFSKY Johanna  W 2001 Mini II  M 1:04:88
2. SCHIMANOFSKY Paula  W 2002 Mini II  M 1:58:67       
1. PERSCHLER Gregor  M 2002 Mini II  M 56:79
2. PERSCHLER Lorenz  M 2001 Mini II  M 59:25
3. SPREIZER  Konstantin M 2002 Mini II  M 1:06:99
4. LESNIK  Tobias  M 2002 Mini II  M 1:24:36       
1. PUSCHENJAK Julia  W 1996 Snowboard M 1:18:35       
1. HUBER  Felix  M 1993 Snowboard M 54:65
2. TEBBICH   Thomas  M 1975 Snowboard M 1:02:64
3. PUSCHENJAK Benjamin  M 1993 Snowboard G 1:23:51       
1. SPREIZER  Katharina  W 2000 K I  M 1:06:04
2. PRACHER  Sophie  W 2000 K I  M 1:18:90       
1. PRACHER  Moritz  M 2000 K I   M 1:23:37       
1. MESSNER Elisabeth  W 1997 K II  G 45:09       
1. SCHREIBER Markus  M 1998 K II  M 42:89
2. EISENDLE Felix  M 1998 K II  G 44:15       
1. EISENDLE Christina  W 1996 SK I  M 42:86
2. SCHREIBER Karin  W 1995 SK I  M 48:63
3. IVANIC  Sofie  W 1996 SK I  M 53:30       
1. GSELLMANN Clemens  M 1995 SK I  G 39:90
2. MESSNER Florian  M 1995 SK I  G 40:25       
1. IVANIC  Paulina  W 1993 SK II  M 41:97       
1. HÜTTER  Dominik  M 1994 SK II  G 44:02
2. GRESSL  Nikolas  M 1994 SK II  G 49:13       
1. GSELLMANN Moritz  M 1992 Jugend I  G 39:33       
1. EISENDLE Birgit  W 1967 AK D  G 43:78
2. WERKL  Regina  W 1969 AK D  G 45:33
3. PERSCHLER Mag. Gundel W 1970 AK D  M 48:19
4. SCHREIBER Martina  W 1968 AK D  M 50:77
5. SCHIMANOFSKY DI Ute  W 1968 AK D  M 50:81
6. SPREIZER  Elisabeth  W 1971 AK D  G 51:72
7. LESNIK  Andrea  W 1967 AK D  G 53:67
8. PUSCHENJAK Claudia  W 1970 AK D  G 56:07       
1. SPREIZER  Christopher M 1971 AK I  G 44:73
2. SCHIMANOFSKY Werner  M 1968 AK I  G 45:10       
1. EISENDLE Michael  M 1965 AK II  G 43:38
2. HUBER  DI Marin  M 1966 AK II  M 44:75
3. IVANIC  Dr. Gerd  M 1966 AK II  M 44:83
4. PERSCHLER Dr. Michael M 1967 AK II  M 45:38
5. LESNIK  Jörg  M 1963 AK II  G  1:04:31       
1. HÜTTER  Engelbert  M 1955 AK III  G 42:06       
1. LEDL  Gerhard  M 1939 AK IV  M 47:15
2. WALTEN  DI Hatto  M 1938 AK IV  M 49:72

Familienwertung 2008:    
1.  Fam. Eisendle 300 Punkte
2.  Fam. Schimanofsky 260 Punkte   
     Fam. Werkl/Gressl 260 Punkte   
     Fam. Spreizer 260 Punkte  
5.  Fam. Perschler 240 Punkte 
6.  Fam. Schreiber 230 Punkte  
7.  Fam. Ivanic 220 Punkte  
8.  Fam. Puschenjak 192 Punkte  
9.  Fam. Lesnik 135 Punkte   
  
Vereinsmeisterin 2008:      
IVANIC Paulina 1993     
       
Vereinsmeister 2008:      
SCHREIBER Markus 1998

Gezählte 3 Monate lang lag im letzten 
Sommer auf der Tauplitzalm kein Schnee. 
Die Familie Schopper musste sogar Ende 
August sich mit Hilfe von Kochtöpfen den 
Weg aus unserer Marburgerhütte frei-
schaufeln. Und seit Mitte Oktober wuchs 
die geschlossene Schneedecke auf eine 
beachtliche Höhe von 320 cm! Aber alle 
ATG- Familienurlauber berichteten den-
noch begeistert, was für Möglichkeiten 
die Kids vor der Hütte im vielen Schnee 
vorfanden. Für ein kleines Work-out 
nahm Papa die Schneeschaufel in die 
Hand, Mama trat mit Langlaufskiern und 

Rucksack den Weg zum Kaufhaus an. 
Währenddessen kochte Oma und der 
Opa befeuerte ständig den Tischherd. 
Wenn dann alle Skifahrer vom Lawinen-
stein heimgekehrt sind, gab es nach dem 
Essen noch spannende Kartenspiele.
Kommt euch das alles irgendwie bekannt 
vor, ja das erlebt man auf unserer Selbst-
versorgerhütte immer noch. Für die näch-
ste Wintersaison sind für ATG-Mitglieder 
noch einige Termine frei. Die Sommerfe-
rien sind bereits ausgebucht, aber auch 
der Herbst lädt zum Wandern ein, wenn 
es nicht schneit, womit wir wieder am 

Anfang des Artikels angelangt wären. 
Aber ein Naturerlebnis ist es allemal, 
garantiert euch 
                                                                                

Günter, MaHü-Hüttenwart

Klimaerwärmung ist auf der Tauplitz ein Fremdwort!



TRAININGSANZÜGE:
In den letzten Jahren arbeitet der ATG sehr stark an seinem einheitlichen Auftreten in der Öffentlichkeit: Mit der ATG Zeitung, 
dem Briefpapier, den Kuverts, den Inseraten, den Plakaten und den Ausschreibungen ist uns das schon gut gelungen. Der nächste 
Schritt zur Corporate Identity ist mit dem neuen ATG Trainingsanzug vollzogen. Dieser ist in den kleineren Größen für unsere Kids 
um € 50.- und für Erwachsene um € 55.- im ATG Büro erhältlich. Viel Spaß damit wünscht das ATG Team. 

In den Osterferien wurde wie jedes Jahr 
in unserer großen Halle die Bodenfläche 
für unsere Turnerinnen aufgelegt. Zwei-
mal täglich war die Wettkampfmann-
schaft fleißig beim Training, um den neu-
erdings sehr harten Wettkampfstandards 
des zuständigen Landesfachwartes ge-
recht zu werden. Alle freuen sich bereits 
auf die Wettkampfsaison die mit einem 
Start beim offenen WFT Cup am 29.03.08 
in Wien beginnt. 
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WEIHNACHTSSCHAUTURNEN

Dieses Jahr hat der festliche Abend im 
Kammersaal mit einer sehr emotionalen 
Präsentation begonnen- auf der großen 
Leinwand wurden zu spannungsgela-
dener Musik, Bilder von ATG Sportle-
rinnen und Sportler bei den unterschied-
lichsten Wettkämpfen, während der 
vergangenen Saison präsentiert. Nach 
diesem virtuellen Jahresrückblick konn-
ten alle 400 Gäste die Vielfalt des ATG 
Angebots während 14 Vorführungen 
live miterleben. Neben unseren Öster-
reichischen Gruppenmeisterinnen in der 
Rhythmischen Gymnastik, waren die 
Kunstturnerinnen, die Kunstturner, die 
Teamturner, die Sportakrobaten, unsere 
Karatekas, unsere Hip Hop Gruppen und 
natürlich unsere weltmeisterschafts-
erprobten Tänzerinnen der Ästhetischen 
Gymnastik zu sehen. Fulminantes, ab-
wechslungsreiches Programm zeigte 
wieder einmal, dass im ATG hervorra-
gende Trainerarbeit geleistet wird und 
wir mit Stolz sagen können, der ATG ist 
der vielseitigste Verein Österreichs im 
Herzen von Graz…

Meisterfeier
lers zum Verzehr bereit. Es wäre nicht die 
„Feier der besonderen Art“, wenn nicht 
eine kleine Aufgabe für die anwesenden 
Riegen zu erfüllen wäre. Dieses Jahr war 
die Motivation und der Ehrgeiz besonders 
groß und alle 6 Teams wollten unbedingt 
den Platz ganz oben am Siegertreppchen 
ergattern. Ein hunderteiliges Puzzle mus-
ste as soon as possible fertig gestellt 
werden und wieder einmal, wie auch 
2005, waren die Sportakrobaten nicht zu 
schlagen. Brainstormings für die Aufga-
be 2008 laufen bereits- also aufgepasst, 
wenn es wieder heißt- „Welcome“ zur 
ATG Meisterfeier.

Jedes Jahr in der 
Weih- nachtszeit ladet der 
ATG Vorstand alle erfolgreichen Sport-
lerinnen, Sportler, Trainerinnen und 
Trainer, zur Feier der Steirischen und 
Österreichischen Meister in den Ballett-
saal ein. Die Liste der Anwesenden zu 
Beglückwünschenden war dieses Jahr 
besonders groß- wir hatten die Ehre 2 
Staatsmeistern, 22 Österreichischen und 
80 Steirischen MeisterInnen ein Präsent 
zu überreichen und zur hervorragenden, 
vergangenen Saison 2007 zu gratulieren. 
Natürlich stand auch wieder für alle ein 
hervorragendes Buffet des Landhauskel-



Dieses Kommando von der Feuerwehr 
wollen wir im ATG nie hören! Auch aus 
diesem Grund hat uns die Feuerpolizei 
strenge Auflagen erteilt, die wir nun 
Zug um Zug erfüllen müssen. Im Febru-
ar wurden 36 neue Schaumfeuerlöscher 
von der Fa. Noris an die behördlich vor-
geschriebenen Stellen montiert. In Pla-
nung ist nun eine Einschulung unserer 
Übungsleiter und des ATG-Personals in 
die erste Löschhilfe und in weiterer Fol-
ge über die genauen  Flucht- und Verhal-
tensmaßnahmen bei Brandfällen in den 
ATG-Gebäuden. DI Hatto Walten hat im 
engen Kontakt mit der Grazer Feuerpolizei 

Brand aus!
Brandschutzpläne entworfen, die den ge-
ringsten Aufwand für den Umbau unserer 
Stiegenhäuser zu feuer- bzw. rauchfreien 
Fluchtwegen darstellen. Trotzdem sind 
dazu erhebliche bauliche Maßnahmen 
notwendig, hatte man doch im Baujahr 
des ATG-Gebäudes 1964 noch nicht die 
Verrauchung von Stiegenhäusern als so 
große Gefahr angesehen, wie sie heute 
bewiesenermaßen ist.

In absolut bestechender körperlicher 
Verfassung hat sich während der Hal-
lensaison wieder einmal Daniel Dockter 
präsentiert. Der von Horst Mandl be-
treute Athlet hat bei den Österr. U18 
Meisterschaften den Dreisprung ganz 
deutlich, mit 13,05m für sich entschei-
den können und als Draufgabe beim Ku-
gelstoß mit 13,40m den hervorragenden 
dritten Platz belegt. Bei den Steirischen 
Hallenmeisterschaften am 3. Februar in 
Schielleiten, war Daniel mit vier Titeln in 
der U18 Klasse, 50m, 50m Hürden, Hoch-
sprung und Kugel, der erfolgreichste 
Athlet. Ebenfalls in dieser Altersklasse 
hat Alexander Robia ex aequo mit Daniel 
Dockter den Hochsprung mit 1,60m und 
danach mit einem Zentimeter Vorsprung 

den Weitsprung mit 5,76m gewonnen. 
Christoph Zurl hat mit seinen beiden Me-
daillen die hervorragende Wettkampfbi-
lanz abgerundet. Bei den Mädchen U18 
hat Katharina Toth mit guten 5,00m den 
steirischen Titel gewonnen. Auch Daniel 
Krautzer hat mit seinen drei Titeln in der 
U 16 Klasse, 50m, 50m Hürden und Hoch-
sprung, gezeigt, dass man im Sommer im 
Mehrkampf mit ihm rechnen kann. In der 
Allgemeinen Klasse war einmal mehr 
Heimo Siegert im 50m Sprint nicht zu 
schlagen und gewann das Rennen und 
damit den Steirischen Meistertitel in 
6,08s, weiters wurde Norbert Schrapf 
für den Sieg im Weitsprung und im Drei-
sprung die Goldmedaille umgehängt. 
Finalplätze gab es auch bei den österrei-

chischen Hallenstaatsmeisterschaften: 
Alexander Rossi hat mit 13,84m im Ku-
gelstoß wie auch Norbert Schrapf mit 
13,48m im Dreisprung den 5. Platz be-
legt. Alexander hat mit 14,03m 
beim Hallenmeeting am 
26.01.08 in Schielleiten 
persönliche Bestleistung 
im Kugelstoß aufgestellt und 
erstmals die 14 Meter Marke 
übertroffen. Norbert Schrapf 
schrammte ganz knapp an der 
7 Meter Marke vorbei und er-
zielte am 09.02.08 in Linz, mit 
6,96m ebenfalls einen per-
sönlichen Rekord.
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BIKEBEKLEIDUNG
MX BEKLEIDUNG

FREIZEITBEKLEIDUNG
www.bodenhaftung.at
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Mit guter Laune und Partystimmung 
haben wir den Fasching verabschiedet. 
Clownin Popolina hatte sich auch heuer 
wieder, für den ATG Kinderfasching am, 
Donnerstag dem 31. Jänner, so einiges 
einfallen lassen. Unsere Kleinsten ka-
men alle verkleidet und konnten sich in 
der großen Halle so richtig austoben. 
Als Erstes konnten sich die Kids in zahl-
reichen multisensualen Stationen ver-
suchen, von der Gerücheecke, über das 
Fernglasgucken, bis hin zur Mal- und der 
Rateecke, jagte eine Herausforderung 
die andere. Danach war beim gemein-
samen Tanz noch einmal Rhythmus- 
gefühl gefragt. Natürlich durften die 
heiß begehrten Faschingskrapfen auch 
nicht fehlen. Plötzlich wurde es ruhig in 
der Halle und alle, von Groß bis Klein, 
schmatzten genüsslich beim Verzehr der 
leckeren Krapfen…

Zur großen Freude aller Beteiligten war 
der Besucheransturm, mit rund 600 Gä-
sten, bei der Kinderweihnachtsfeier im 
ATG wieder besonders groß. Alle wollten 
sie dabei sein, Omas, Opas, Mütter und 
Väter, wenn ihre Kleinsten ihre erste 
Vorführung bei diesem festlichen Anlass 
präsentieren. Während dem fast zwei-
stündigen Programm zeigten neben den 
250 Kindern auch mehrere Österreich-
sche Meister aus den unterschiedlichsten 
Riegen ihre Wettkampfprogramme.

K I N D E R W E I H N A C H T S F E I E R



dem stolzen Papa, Norbert Hödl sehr 
herzlich zu seinem Sohn Timo. 

Weiters freuen wir uns über Nachwuchs 
bei Mag. Eva und Dr. Jörg Novak mit     
ihrem Sohn Leonhard, Jutta Stockklaus-
ner mit ihrem Sohn Maximilian und Mag. 
Barbara Hammerl mit Sohn Maximilian.

WIR GRATULIEREN:

Folgenden Vereinsmitgliedern über 75 Jahren 
dürfen wir zum Geburtstag gratulieren:

im Jänner:
Luise Dauscher zum 86., Helene Paul zum 
89., Josefine Kindlhofer zum 79., Bald-
friede Stehrer zum 90., Gottfried Hechtl 
zum 80., Gertraud Pierer zum 80., DI Dr. 
Gerhard Brandstätter zum 75., Anton 
Muchitsch zum 86., Sieglinde Ott zum 
77., Olga Vodep zum 80., Maria Pfuster-
schmied zum 79., Dr. Alfons Wegschei-
der zum 86., Erika Oehl zum 88.

im Februar:
Ing. Franz Klement zum 86., Ing. Diethard 
Mörtl zum 75., Roswitha Werba zum 81., 
Grete Fabian zum 88., Frieda Zeilinger 
zum 86., Anna Felgitscher zum 80., 
Ingrid Schmidt zum 78., Mathilde Klöckl 
zum 86., Mathilde Gether zum 75., Ilse 
Kernau zum 89., Gertrude Suppan zum 
81., Johann Rath zum 79.

im März: 
Margarete Klingenhagen zum 90., Herta 
Mikudim zum 77., Gertrude Munter zum 
85., Gabriele Berger zum 84., Auguste 
Pongratz zum 82., Karoline Schmuck 
zum 82., Edeltraud Stangl zum 78., 
Herbert Schmidt zum 79., Rudolfine 
Klement zum 83., Dr. Erich Wießpeiner 
zum 80., Marion Bartsch zum 84., Erna 
Fuchs zum 79., Vinzenz Höfler zum 78., 
Helga Schöppl zum 83., Herta Pongratz 
zum 91., Eleonore Himmelsbach zum 
85., Henriette Pönninger zum 88., Anni 
Schröcker zum 75., Anneliese Stepanek 
zum 79., Margareta Summer zum 78., 
Gertraud Kresbach zum 80., Adolf 
Heimlich zum 92., Dr. Harald Keller zum 
82., Christl Riedmüller zum 84.

SAISONKARTEN  für Mitglieder:
 
Kinder – Jugend (6-17 Jahre) 45,00 Euro
Erwachsene (ab 18 Jahre)  60,00 Euro

FREIBADBETRIEB ab Samstag 17. Mai 2008

Freibadöffnungszeiten:    Montag bis Sonntag  
   von 8.00 – 20.00 Uhr
Bei Schlechtwetter geschlossen! 

FREIBAD
2008

K I N D E R W E I H N A C H T S F E I E R

Das zeigte sich bei den Landesmeister-
schaften am 2/3. Feb. 08 im Hallenbad 
Eggenberg in
der jüngsten Nachwuchsklasse. Die 
ATG-Mannschaften siegten bei den 
weiblichen und männlichen Kinderklas-
sen. Und als Einzelmehrkampfsieger 
wurden Aschauer Theresia und Mandl 
Konstantin geehrt. Bei den erfahrenen 
Wasserratten holte Sandra Kochauf  die 
Landesmeistertitel in 50/100/200 Brust 
und bei der U16 die 100m Schmetterling 
und 100 Brust. Die sehr ausdauerstarke 
Anna Mandl wurde Meisterin über 800m 

Freistil und 200m Lagen. Sie holte auch 
den Gesamtsieg im Steir. Hallencup in 
der Jugendwertung. Bei den Kindern 
männlich wurde Grabner Patrick Gesamt-
cupsieger. 
Pichler Nicole (Steir. Meisterin U14 100m 
Brust) sorgte auch für einen Österr. Nach-
wuchsmeistertitel für das ATG-Team. In 
der Steir. U14 100m Brust-Rekordzeit von 
1:16,52 siegte sie am 1. März 08 in Kla-
genfurt.
Leider mussten wir den Ausfall von 
Daniel Pilhatsch genau vor den Mei-
sterschaften bedauern. Daniel trainiert 

mittlerweile nach seinem Unterarmbruch 
schon regelmäßig, um  wieder den An-
schluss an die österreichische Spitze zu 
finden. Behilflich dabei ist auch der vom 
Landesleistungsmodell Schwimmen dem 
ATG zu Verfügung gestellte Schwimmer-
gometer.
In den Osterferien begann schon wieder 
für viele ATG-SchwimmerInnen in Italien 
das Aufbautraining für die Freiluft- und 
Langbahnsaison. Wir wünschen unseren 
Sportlern dazu viel Ausdauer und Ehrgeiz, 
die Erfolge kommen dann als Belohnung.

ATG-Schwimmnachwuchs in der Steiermark voran!



GZ 02Z032499M / Verlagspostamt 8010 Graz

Fr., 11. April  Festakt mit Ehrung der Österr. u. Steir. Meister  ATG gr. Halle
Mi, 16. April  Mitgliederversammlung    Ballettsaal
Do, 1. Mai  Mai Ausflug       Graz-Ost
Sa, 3. Mai  Steir. Schülermeisterschaften Kunstturnen  ATG gr. Halle
Sa, 10. Mai  ATG-Schülerinnen-Cup in Rhythm. Gymnastik   ATG gr. Halle
Sa, 17. Mai  Österr. Hip Hop Meisterschaften   ATG gr. Halle
Sa/So 31.5./1.6. Int. Österr. Meisterschaften in Sportakrobatik  ATG gr. Halle
Fr, 27. Juni  Ende der Kinderturnstunden 
So, 29. Juni  Sommerfest      Freibad 
1.Sept.-5.Sept.  Sommer-Sportwoche      ATG 

Änderungen vorbehalten

ATG 
KINDERSOMMERSPORTWOCHE

Die perfekte Möglichkeit für alle Kinder  
(von 7 - 12 Jahren)in kurzer Zeit heraus-
zufinden, welche Sportart ihnen am mei-
sten Spaß macht. Von 1. bis 5. September 
findet im ATG wieder die beliebte Som-
mersportwoche statt. Unter der Leitung 
von gut geschulten Übungsleitern und 
Trainern wartet wieder ein spannendes, 
abwechslungsreiches und lustiges Pro-
gramm auf alle Kids. 
Von Sportakrobatik, Schwimmen, Leicht-
athletik, Tennis, Fechten, Shotokan Ka-
rate, Rhythmische Gymnastik, HipHop 
Dance, Sportklettern, Kunstturnen, Jon-

glieren und zahlreichen Ballsportarten 
ist bei dieser Sportwoche wirklich alles 
dabei.
Im Preis von € 120.- für Mitglieder und 
€ 165,- für Gäste inkludiert sind die täg-
liche Betreuung von 9 bis 18 Uhr, das 
Mittagessen (im Gasthaus „Unterm gol-
denen Dachl“) und freie Getränke. 

Die Teilnehmerzahl ist mit 40 Kindern 
beschränkt und für nähere Informationen 
steht Ihnen gerne das ATG Büro zur Ver-
fügung.

ATG 
KINDERSOMMERSPORTWOCHE

Zehn Sportarten in einer Woche!


